
Studienaufbau Informationen im Internet zum 
zum BA-Studiengang 

„Kultur und Gesellschaft Afrikas“

Kultur und Gesellschaft 
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A Ethnologie
- Einführung in die Ethnologie
- Entwicklungsethnologie
- Ethnologie Afrikas regional und thematisch
- Auswahl aus Grundlagenkursen

B Entwicklungssoziologie
- Allgemeine Soziologie
- Entwicklungssoziologie
- Entwicklungspolitik
- Länderseminar

C Methoden und berufspraktische
    Techniken
- Methoden empirischer Sozialforschung
- Angewandte sozialwissenschaftliche Metho-
  den in der Entwicklungszusammenarbeit
- Ethnologische Feldforschung (Theorie & Praxis)
- Praktikum
- Praxissemester

D Basismodul
- Argumentieren
- Handwerkzeug der Kultur- und Geisteswissen- 
   schaften
- Schreiben und mediale Präsentation

E Sprache
- Afrikanische Verkehrssprache

Abschlussarbeit

Im BA-Studiengang „Kultur und Gesellschaft Afri-
kas“ werden durch die Teilnahme an Lehrveranstal-
tungen, durch studienbegleitende Prüfungen und die 
Abschlussarbeit insgesamt 180 Leistungspunkte (LP) 
erworben. Davon entfallen 131 LP auf das Kernfach. 
Hinzu kommen 49 LP im Kombinationsfach. Weite-
re Informationen (z.B. das kommentierte Vorlesungs-
verzeichnis) entnehmen Sie bitte unserer Homepage. 

Infos über Bayreuth
www.bayreuth.de

www. ethnologie. uni-bayreuth.de
www.entwicklungssoziologie.uni-bayreuth.de

Studiengangsmoderator:
Professor Dr. Dieter Neubert
entwicklungssoziologie@uni-bayreuth.de

Studienkoordination:
ethno.kug@uni-bayreuth.de

Sie können auch gerne den studentischen Arbeits-
kreis kontaktieren unter: 
kugea@web.de



Berufsfelder
- Entwicklungszusammenarbeit

- Interkulturelle Vermittlung

- Migrations- und Flüchlingsarbeit

- Medienbereich und Journalismus

- Museen und freies Ausstellungswesen

- Öffentlichkeitsarbeit und Tourismus

- Diplomatie

Kombinationsfächer
Die Studierenden haben die Auswahl zwischen den 
folgenden Kombinationsfächern:

K1 Geographische Entwicklungsforschung Afrikas
K2 Recht in Afrika
K3 Wirtschaftswissenschaften
K4 Kunst und Literatur in Afrika
K5 Afrika in der Welt - Geschichte und Religion
K6 Afrikanische Sprachen, Literraturen und Kunst
K7 Arabische und Islamische Sprach- und 
      Kulturstudien
K8 Soziologie

Bewerbungsverfahren
Für den Bachelor-Studiengang „Kultur und Gesellschaft 
Afrikas“ gelten keine Aufnahmebeschränkungen. Ein 
Beratungsgespräch vor Studienbeginn ist jedoch ver-
pflichtend. Bitte vereinbaren Sie dieses Gespräch unter:  

ethno.kug@uni-bayreuth.de

Das Studium kann sowohl im Sommer- als auch im Win-
tersemester aufgenommen werden. Aus organisato-
rischen Gründen wird allerdings das Wintersemester 
empfohlen. Die Immatrikulation erfolgt online über die 
Studierendenkanzlei der Universität Bayreuth.

Konzept des Studiengangs
Der interdisziplinäre Studiengang „Kultur und Gesellschaft 
Afrikas“ richtet sich an Studierende mit einem kultur- und so-
zialwissenschaftlich ausgerichteten Interesse an Afrika. Der 
Schwerpunkt liegt auf dem Studium gegenwärtiger Gesell-
schaften in Afrika; im Zentrum der Ausbildung stehen Ethno-
logie und Entwicklungssoziologie, ergänzt durch Politik Afri-
kas und Entwicklungspolitik.

Das Angebot umfasst eine fundierte Methodenausbildung 
(empirische Sozialforschung, Feldforschung, Seminare zur 
Berufspraxis) sowie das Erlernen einer afrikanischen Sprache 
(Bambara, Hausa, Swahili oder Arabisch). Ergänzend werden 
allgemeine Schlüsselqualifikationen vermittelt (EDV und Mul-
timedia, Logik und Argumentation, Schreiben und Präsentie-
ren).

Weiterführende Studienmöglichkeiten
Erfolgreiche Absolventen des Bachelor-Studiengangs „Kul-
tur und Gesellschaft Afrikas“ können ihre Ausbildung  in ein-
em zweijährigen Master-Programm vertiefen:

Kultur und Gesellschaft Afrikas (M.A.)
Kultur- und Sozialanthropologie (M.A.)
Development Studies (M.A.)

Ein späteres Promotionsstudium ist an der „Bayreuth In-
ternational Graduate School of African Studies“ möglich, 
die im Rahmen der Exzellenzinitiative des Bundes und der 
Länder gefördert wird (www.bigsas.uni-bayreuth.de).


